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Charta 

des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke 

 

Präambel 

 

Das DemenzNetz im Kreis Minden-Lübbecke ist ein stetig wachsender Zusammen-

schluss von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen, engagierten Einzelper-

sonen, Einrichtungen, Diensten, Verbänden und Unternehmen im Kreis Minden-

Lübbecke sowie Kostenträgern im Gesundheitswesen. Die Grundidee des De-

menzNetzes besteht darin, gemeinsam mit vielen Engagierten ein förderliches und 

würdewahrendes Umfeld für demenzkranke Menschen und ihren Bezugspersonen 

zu schaffen und zu erhalten.  

 

Die Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke appelliert an Pflegende, 

Ärztinnen, Ärzte und alle Personen, die sich von Berufs wegen oder als sozial En-

gagierte für das Wohl pflege- und hilfebedürftiger Menschen einsetzen. Dazu ge-

hören auch ambulante Dienste, stationäre und teilstationäre Einrichtungen, Ver-

antwortliche in den Städten und Gemeinden des Kreises Minden-Lübbecke, Kran-

ken- und Pflegekassen, private Versicherungsunternehmen, Wohlfahrtsverbände 

und andere Organisationen im Gesundheits- und Sozialwesen, wie aus dem Raum 
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der Wirtschaft, der Kirchen, des Sports und der Kultur. Ebenso sind die politischen 

Instanzen auf allen Ebenen sowie die Leistungsträgerinnen und -träger aufgeru-

fen, die notwendigen Rahmenbedingungen zur Gewährleistung der hier beschrie-

benen Inhalte weiterzuentwickeln und sicherzustellen. 

Die Charta soll Leitlinie und Selbstverpflichtung sein. Alle Personen und Institutio-

nen, die diese Charta unterzeichnen, richten ihr Handeln danach aus. 

 

Artikel 1 

Leitgedanken 

 

Alle Personen, die die Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke un-

terzeichnen, unterstützen die folgenden Leitgedanken. Das DemenzNetz im Kreis 

Minden-Lübbecke 

 will die weit verbreitete Demenzangst durch die Demenzfreundlichkeit der 

Anbieterinnen und Anbieter von Unterstützungsleistungen und die Ermögli-

chung des Rechts auf Teilhabe in allen Lebensbereichen (Beruf, Familie, Ge-

sellschaft) überwinden und  

 hilft den Demenzbetroffenen sowie den Professionellen, sich in der Vielfalt 

des Gesundheitswesens besser zurecht zu finden und früh Unterstützung zu 

erfahren bzw. zu ermöglichen und  

 tritt für das Recht der Erkrankten und ihrer Bezugspersonen auf Hilfe zur 

Selbsthilfe und ergänzende Unterstützung durch Dritte ein, so dass ein 

möglichst selbstbestimmtes Leben gelingen kann und 

 stellt solide Informationen zu Erkrankung und Hilfen bereit und macht sie 

für alle leicht zugänglich und  
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 lädt alle Einrichtungen und Dienste im Kreis Minden-Lübbecke ein, sich 

durch Mitarbeit im DemenzNetz für eine verbesserte Versorgung der De-

menzbetroffenen stark zu machen und  

 führt alle Angebote für die betroffenen Familien zusammen, um ihnen den 

täglichen Balanceakt zwischen Pflegen und Für-sich-Sorgen, Selbständigsein 

und Hilfe annehmen (lernen) zu erleichtern. 

 

Je mehr Menschen sich für die Umsetzung dieser Leitgedanken einsetzen, je de-

menzfreundlicher wird der Kreis Minden-Lübbecke sein. 

 

Artikel 2 

Umsetzung 

 

Die Umsetzung der Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke in den 

unterzeichnenden Institutionen und Diensten zeigt sich am Umgang mit den Inte-

ressen der Menschen mit Demenz und ihrer Bezugspersonen.  

 

Im Rahmen dieser Charta werden wir 

 den Menschen mit Demenz mit Wertschätzung und Respekt begegnen. 

Niemand hat das Recht, sie wie Luft zu behandeln; 

 den Menschen mit Demenz das Recht auf eine frühzeitige Diagnosestellung, 

eine einfühlsame Diagnosemitteilung und die proaktive Eröffnung von Hil-

fen zukommen lassen; 

 den Menschen mit Demenz das Recht auf persönliches Eingebundensein in 

allen Lebensbereichen durch berufliche, familiäre und gesellschaftliche 
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Teilhabe zu ermöglichen. Uns ist bewusst, dass Beziehung das wichtigste 

„Medikament“ ist, um die sozialen Folgen der Erkrankung zu lindern. 

 den Grad der noch möglichen Autonomie des Menschen mit Demenz von 

Situation zu Situation ausloten und fördern. Das kann einerseits heißen, mit 

einem Menschen mit Demenz zu Entscheidungen zu kommen und anderer-

seits für diesen Menschen entscheiden zu müssen;  

 für die Menschen mit Demenz eine Versorgungskette bilden, die durch akti-

ve Überleitung wirksame Brücken zwischen Hilfeangeboten bildet. Für den 

Informationstransfer im DemenzNetz nutzen wir das LOGBUCH Demenz; 

 auf die Bedürfnisse der Bezugspersonen des Menschen mit Demenz einge-

hen;  

 die demenzspezifische Fachlichkeit der eigenen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter richtig einschätzen und verbessern; 

 uns gegenseitig auf Qualitätsmängel in unseren Institutionen aufmerksam 

machen. 

 

Wir sind uns bewusst, dass wir durch unser Handeln ein Klima der Demenzfreund-

lichkeit schaffen oder behindern können. 

 

Artikel 3 

Mitwirkungsmöglichkeiten im DemenzNetz 

 

Alle Personen, die die Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke un-

terzeichnen, stehen folgende Mitwirkungsmöglichkeiten im DemenzNetz Kreis 

Minden-Lübbecke offen: 
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 alle Personen, die die Charta unterzeichnen, erhalten eine Urkunde und 

können diese in ihren Geschäftsräumen veröffentlichen; 

 die Listung der eigenen Angebote und Dienstleistungen in der Netzwerkkar-

te Demenz;  

 der Bezug des Netzbriefes Demenz;  

 der Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit dem Demenzfachdienst 

im Kreis Minden-Lübbecke, so dass alle Bezugspersonen eine Schulung und 

Beratung zu den Angeboten des DemenzNetzes und zum LOGBUCH Demenz 

bekommen können;   

 die Teilnahme an den angebotenen Netzwerk(teil-)konferenzen, die in re-

gelmäßigen Abständen zu einem interessanten Thema veranstaltet werden; 

 die Teilnahme an Arbeitsgruppen im Rahmen des DemenzNetzes im Kreis 

Minden-Lübbecke; 

 die Teilnahme am Redaktionskreis des Netzbriefes Demenz;   

 die Werbung von anderen Institutionen für die Unterzeichnung der Charta.  

 

 

Artikel 4 

 Bereitstellung von sächlicher und finanzieller Unterstützung 

 

Alle Personen, die die Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke un-

terzeichnen,  stehen folgende Möglichkeiten der sächlichen und finanziellen Un-

terstützung offen: 

 

 sächliche Förderung der Arbeit des DemenzNetzes durch Übernahme von 

definierten Leistungen; 
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 die finanzielle Förderung der Arbeit des DemenzNetzes durch den Abschluss 

von Vergütungsvereinbarungen für die Schulung und Beratung von Pflege-

versicherten; 

 die finanzielle Förderung der Arbeit des DemenzNetzes durch regelmäßige 

oder anlassbezogene Spenden. 

 

 

Unterzeichner/in der Charta des DemenzNetzes im Kreis Minden-Lübbecke 

 

 

Ort, Datum      Stempel / Adresse 

 

 

Kontakt: 
Kreis Minden-Lübbecke 
Sozialamt 
Koordinationsstelle DemenzNetz Kreis Minden-Lübbecke 
Dr. Christian Adam und Klaus Marschall 
Portastr. 13, 32423 Minden 
Tel. (0571) 807-23630 
Email: c.adam@minden-luebbecke.de 
Tel. (0571) 807-23640 
Email: k.marschall@minden-luebbecke.de 
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